
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Einführung & Programm 

Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung mit den Sustainable Development Goals 

(SDGs), die von allen Mitgliedsstaaten der Vereinten Nationen im September 2015 

verabschiedet wurde, unterstreicht die Wichtigkeit des Nachhaltigkeitsziels SDG 3 

"Good Health and Well-Being", das mit allen anderen SDGs (z.B. der Armutsbe-

kämpfung, Ernährung, Bildung, Klimaschutz) verknüpft ist. 

 

Zur Erreichung des Nachhaltigkeitsziels SDG 3 ist daher eine systematische Imple-

mentierung des „Health in All Policies“- Ansatzes erforderlich. 

Insbesondere als Folge des weltweiten Weckrufs durch den Ebola-Ausbruch 

2014/15 wurde Globale Gesundheit vor allem durch die deutsche Präsidentschaft 

der G7 im Jahr 2015 und der G20 im Jahr 2017 auf der internationalen Agenda zu 

einem Schwerpunktthema. 

Deutschland übernahm in den letzten Jahren eine starke Führungsrolle, indem es 

Globale Gesundheit zu einer strategischen Priorität gemacht und sein Engagement 

in diesem Bereich deutlich ausgebaut hat. Derzeit wird von der Bundesregierung 

unter Federführung des Bundesministeriums für Gesundheit und unter Beteiligung 

nichtstaatlicher Akteure eine neue Strategie zur Globaler Gesundheit entwickelt. 

Fünf Sektoren - Zivilgesellschaft, Wissenschaft, Wirtschaft, Think Tanks und Jugend 

- wurden eingeladen, zu diesem Prozess durch die Einreichung von 
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Positionspapieren beizutragen. Die GHA - German Health Alliance koordinierte das 

Positionspapier der Wirtschaft. 

Allgemeine Gesundheitsversorgung (Universal Health Coverage - UHC) und Ge-

sundheitssystemstärkung sind nach SDG 3 zu Schlüsselzielen geworden. Gemäß 

SDG 17 ist ein multisektoraler und interdisziplinärer Ansatz im Einklang mit dem En-

gagement und der Zusammenarbeit nationaler und internationaler Gesundheitsak-

teure von entscheidender Bedeutung, um globale Gesundheitsfragen voranzutrei-

ben. 

Mit dem Abend möchten wir den Austausch zu Globaler Gesundheit mit Entschei-

dungsträgern aus deutscher und internationaler Politik, Wirtschaft, Wissenschaft, 

NROs, Zivilgesellschaft und internationalen Organisationen anregen, mit dem Ziel, 

die Zusammenarbeit zu stärken und gemeinsam neue Wege zu beschreiten. 

Bei dieser Gelegenheit wird die GHA - German Health Alliance den im Jahr 2016 ins 

Leben gerufenen German Global Health Award zum zweiten Mal verleihen und die 

formale Fusion von German Healthcare Partnership (GHP), German Healthcare Ex-

port Group (GHE) und German-Sino Healthcare Group (GSHCG) mit Ihnen feiern. 

 

Datum  
26.11.2019 

17:00 bis 22:00 Uhr  

 

 

Ort: 
Haus der Deutschen Wirtschaft 

Franz-von-Mendelssohn-Saal 

Breite Straße 29 

10178 Berlin
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Programm  
 

17:00 Empfang / Registrierung 

 Moderation: Monika Jones, Deutsche Welle   

18:00 Eröffnung und Vorstellung der GHA - German Health Alliance 

 Roland Göhde, Vorstandsvorsitzender German Health Alliance,  

 Vorstandsvorsitzender German Healthcare Partnership (GHP) 

              Ronald Singer, Vorstandsvorsitzender German Health Alliance,  

 Vorstandsvorsitzender German Healthcare Export Group (GHE) 

              Prof. Dr. Manfred Dietel, Stellv. Vorstandsvorsitzender German Health Alliance, 

Vorstandsvorsitzender German-Sino Healthcare Group (GSHCG) 

 

 Keynotes 

Iris Plöger, Mitglied der Hauptgeschäftsführung, Bundesverband der Deutschen 

Industrie (BDI) 

Dr. Thomas Steffen, Staatssekretär, Bundesministerium für Gesundheit 

Gunilla Carlsson, Deputy Executive Director for Management and Governance, 

Assistant Secretary-General of the United Nations, Joint United Nations Pro-

gramme on HIV/AIDS (UNAIDS)  

Bernd Pastors, Sprecher des Vorstandes, action medeor e.V. 

 

19:00 Parlamentarier in Globaler Gesundheit 

 Einführung in die Parlamentarische Diskussion von: 

              Dr. Ricardo Baptista Leite, MD, Member of Parliament, Portugal, 

 Gründer und Präsident von UNITE Global Parliamentarian Network  

 to End HIV/AIDS, Viral Hepatitis and other Infections Diseases 

 

 Parlamentarische Diskussion 

 „Globale Gesundheit - wofür stehen die Parteien?“ 

 Moderation: Maike Voss, Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP) 

 

Dr. Georg Kippels, Mitglied des Bundestages, CDU/CSU 

Heike Baehrens, Mitglied des Bundestages, SPD 

Prof. Dr. Andrew Ullmann, Mitglied des Bundestages, FDP  

Eva-Maria Schreiber, Mitglied des Bundestages, Die Linke 

N.N., Mitglied des Bundestages, Bündnis 90/Die Grünen (tbc) 
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20:15 Verleihung 2. German Global Health Award  

 unter Schirmherrschaft von: Bundesminister Jens Spahn, 

 Bundesministerium für Gesundheit  

 

Preisträger: Professor Dr. Detlev Ganten 

Gründungsdirektor des Max-Delbrück-Centrums 

für Molekulare Medizin (MDC),  

ehem. Vorstandsvorsitzender der Charité,  

Vorsitzender des Stiftungsrats der Stiftung Charité 

und seit 2016 deren Ehrenvorsitzender 

Präsident des World Health Summit 

 

Laudator: Professor Dr. Karl Max Einhäupl 

ehem. Vorsitzender des Wissenschaftsrates 

ehem. Vorstandsvorsitzender, Charité 

           

20:30 Get Together 

 zur Gründung der GHA - German Health Alliance 
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